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Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 6. Oktober 1841 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Reißer 

〃 M. Rath Haydinger 

〃 〃 〃 Freyinger, krank 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 Sekretär Bleyer 
 
Herr Rath Haydinger referirt. 
 
6604. Voruntersuchung gegen Vinzenz Hakl wegen Diebstahlsverdacht. 
Da kein Grund zur weiteren Anhaltung des Hakl mehr vorhanden ist, so ist derselbe sogleich aus 
seinem Verhafte zu entlassen, ihm sein Wanderbuch zu erfolgen, u. er weiter zu instradiren. 
 
Herr Rath Maurer referirt. 
 
7037. Kreisämtliche Erledigung dto. 4. d.M. Z. 10511 wegen des Fortganges des Schulunterrichts im 
Aichet. 
Auf die hierüber protokollirte Äußerung des Schullehrers Jakob Irk u. mit Rücksicht auf das sub N. 
6592 P. vorliegende Erhebungsprotoll Bericht zu erstatten, daß der Schulkurs in dem neuen 
Schulgebäude im Aichet anstandslos abhalten werde, u. daß die Bauunternehmer wegen 
Beischaffung des Ofens u. der Winterfenster unterm 30. v.M. betrieben worden seien. 
 
6592. Protokoll über den Augenschein im neuen Schulhause im Aichet wegen Mehrzahlung an die 
Bauunternehmer. 
Dieses Protokoll samt dem Bau, u Situationsplane, dem Licitationsprotokolle, Kostenanschlage u. 
Vorausmaaße unter Rückschluß des Communicates mit Bericht vorzulegen, u. darauf anzutragen, daß 
den Bittstellern eine Zahlung für Mehrerarbeiten nicht zugesprochen werde u. zwar zufolge §. 7. des 
Licitationsprotokolls u. weil hier nie etwas von einer Mehrarbeit vorgekommen ist, daher gebethen 
werde, daß die Bauunternehmer mit ihrer Forderung der Mehrzahlung, welche weder in Hinsicht der 
wirklich geschehenen Mehrarbeit noch in Hinsicht der Nothwendigkeit u. des Betrages erwiesen ist, 
u. im Rechtswege schwerlich wird behauptet werden können, abgewiesen u. verhalten werden 
wollen, die noch bestehenden Baugebrechen u. zwar auf ihre Kosten zu beheben. 
 
6656. Kreisämtliche Erledigung dto. 29. v.M. Z. 10342, ob nicht die die Vorstadtpfarrkirche treffenden 
Kosten der Gottesackererweiterung aus dem sich mit Schluß 1841 ergebenden Kassareste bestritten 
werden können. 
Hierüber unter Rückschluß des Kostenanschlages u. Licitationsprotokolls Bericht zu erstatten, daß 
man zur Hoffnung berechtiget sei, daß der die Vorstadtpfarrkirche treffende Kostenbetrag ganz aus 
dem Kassareste werde bestritten werden können, da man um Genehmigung des 
Grundablösungvertrages, des hinsichtlich der Entschädigung des M. V. Fondes für den 
Freigeldsentgang getroffenen Übereinkommens u. um die Bewilligung bitte, daß schon derzeit der 
Kaufschilling für den Grund ausbezahlt werden dürfe. 
 
Hr. Rath Buberl referirt. 
 



 
7047. Konstitut mit Franz Bauer wegen Polizeyexceß. 
Aufzubehalten, da Inculpat mit 4 Stockstreichen polizeilich abgestraft wurde. 
 
7046. do. mit Josef Derndorfer wegen Polizeyexceß. 
Wie ad 7047. 
 
Reißer Bgst. 
 
Bleyer Sekretär 


